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Nasra, eine kleine Stadt im Südosten der vorigen und
am Abhange eines Berges, hat 2500 meist griechische Einw.
und eine der schönsten Kirchen des Morgenlandes. Jugend-
aufenthalt Jesu; in der Nähe der Berg Tabor. — Jeru¬
salem, die einst so berühmte Hauptstadt des jüdischen Landes,
erhebt sich, von hohen Mauern und Abgründen umgeben, im
Süden der vorigen in einer bergigen Gegend und auf einem
ungeheuern Felsen, auf dessen Ostseite der Oelberg emporragt,
und zählt 24,000 Einw., von denen etwa der dritte Theil
aus Juden besteht, die in dem bittersten Elende schmachten.
Juden, Christen und Muhamedaner nennen diese Stadt die
heilige. Die Kirche des heil. Grabes umschließt das Grab
Christi; auf der Stätte, wo Salomon's Tempel stand, steigt
jetzt eine Moschee empor; mehrere Klöster dienen zur Auf¬
nahme der Pilgrime, welche in großer Zahl hieher wallfahrten.
Zerstörung der Stadt im I. 70 n. Chr. — Bethlehem,

ein von Weingärten umgebenes Dorf im Süden der vorigen,
ist bloß von Christen bewohnt. In dem geräumigen Kloster
der Franziskaner zeigt man eine unterirdische Kapelle als die
Stätte, wo der Heiland geboren ward. Ein kostbarer Altar
mit immer brennenden Lampen erhebt sich auf derselben.

II. Arabien.

§. 861. Arabien, eine Halbinsel zwischen dem mittel¬
ländischen und indischen Meere, wird begrenzt im Norden
von dem türkischen Reiche, im Osten durch den persischen
Meerbusen, die 10 Meilen breite Straße von Ormus und
das arabische (persische) Meer, im Südeissvon demselben und
dem Meerbusen von Aden und im Westen durch die 5 Meilen
breite Straße von Bab el Mandeb, den arabischen Meer¬
busen (das rothe Meer) und die 15 Meilen breite Landenge
von Suez, wodurch es mit Afrika in unmittelbarer Verbindung
steht. Zwischen dem 50—78° der Länge und dem 12^4—
35° der Breite gelegen, ist dasselbe viermal größer, als


